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Sehr geehrte Frau Balerl,

Sehrgeehrte Damen und Herren,

vieien Dank für die Möglichkeit zurSteliungnahme des Gesetzentwurfes der Fraktionen der CDU
in den Drucksachen 07/9426 Thüringer Gesetz zum Erlass und zur Änderung ehrenamtlicher
Vorschriften und dem Antrag der Fraktion CDU 07/9482 Starkes Ehrenamt für Thüringen
Ehrenamtliches Engagement unterstützen/ fördern und vereinfachen.

Als ehrenamtlich getragene ZivElschutzorganisation des Bundes begrüßen wir alle Initiativen zur

Stärkung und Verbesserung des ehrenamtiichen Engagements in Deutschland wie in den

vorliegenden Anträgen vorgeschlagen. Die detaillierte Hinweise möchten wir Ihnen

nachfolgend übermittein.

Vieien Dank.

Mit freundlichen Grüßen

Landesbeauftragte (m.d.W.d.G.b.

Thüringer Landtag
Zuschrift

7/3614

zu Drs. 7/9426/9482



sEiTE2voN3 Stellungnahme des Technischen HHfswerkes/ Landesverband Sachsen/ Thüringen

Drucksache 7/9426

Die Bundesanstalt Technisches HiEfswerk begrüßt die Stärkung und Unterstützung des
ehrenamtlichen Engagements durch den vorliegenden Gesetzesentwurf sowie die explizite
EEnbezEehung des Brand- und Katastrophenschutzes in den Anwendungsbereich des Gesetzes

in Folge des § 2 (2). Als ehrenamtlich getragene Organisation sind die gesetzlichen
Rahmenbedingungen der im Ehrenamt tätigen Personen auf Landesebene von besonderer

Bedeutung für die Aufrechterhaltung und Wahrnehmung des gesetzlichen Auftrages des
Technischen Hiifswerkes.

§ 11 Thüringer Ehrenamtscard

Die Ehrenamtscard verstehen wir a!s einen gelungenen Weg die Anerkennung ehrenamtHchen

Engagements und den SteHenwert des Ehrenamtes in Thüringen zum Ausdruck zu bringen.

Wir empfehlen hierbei eine Differenzierung zwischen Anerkennung und Ehrung („geehrt"),

damit die Auslegung im Zusammenhang mit der Beantragung eindeutig ist. D!e berechtigten

Personen bzw. Stellen zur Beantragung einer Ehrenamtscard können dadurch ebenfalls

konkretistert werden.

§ 54 Gewährung von Jubiiäumsprämien und § 55 Höhe der Jubiläumsprämie

Die Gewährung von Jubiiaumprämien für Angehörige des Technischen HEifswerks in Thüringen
haben wir mit besonderer Freude aufgenommen. Wir begrüßen diesen Vorschlag und

unterstützen die AusschließHchkeit der Prämien für die Feuerwehren oder das Technische

HNfswerk laut § 54 (5), Dadurch wird das gemeinschaftliche Anerkennen beider
Organisationen deutlich/ die nicht in Konkurrenz zueinanderstehen sollen.

Die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk wilt nicht als Konkurrenz gegenüber den
Feuerwehren wahrgenommen werden/ weshalb wir empfehlen die JubiläumsprämEe für die

15-jährige ZugehÖrigkeiten an die der Feuerwehren anzupassen und auf 100 EURO
festzusetzen. Nach vorliegendem Entwurf haben die Angehörigen des Technischen

HJlfswerkesin der Gesamtheit aller Jubiiäumszahlungen einen 50 EURO Vorteil gegenüber den
Angehörigen der Feuerwehr.

Die Orientierung der Jubilaumsprämien an den Vorgaben des Katastrophenschutzabzeichens

(§54(4)) begrüßen wir.

§ 5 Änderung Thüringer Schuigesetz

Die Anerkennung ehrenamtlichen Engagements von Kindern und Jugendlichen durch einen

Vermerk Im Schulzeugnis sehen wir als eine gewinnbringende und nachwuchsfördemde

Möglichkeit auf Entwicklungen des demografischen Wandels zu reagieren,
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Drucksache 7/9482

Als Bundesbehörde wissen wir um die Herausforderungen der Verwaltung für das Ehrenamt/

daher begrüßen wir den dargestellten Bürokratieabbau, Insbesondere durch die vereinfachte

Ausstellung von Führungszeugnissen taut II, 2 a) kann nicht nur die sichere Arbeit des

Ehrenamtes allgemein/ sondern auch dem Kindeswohl !m Besonderen Rechnung getragen

werden.

Die Überwindung von Schlechterstellung hauptamtiicher Personen in den ehrenamtljchen
Organisationen wie !n II. l d) beschrieben/ können wir aufgrund unserer Struktur

nachvoilziehen und befürworten daher diesen Vorstoß.

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet. 


